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Senioren-Post  
         Informationen des SBR  

       Telekom Augsburg  
 

 

Ausgabe September 2022 
 

 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

Sie sehen – es tut sich wieder was! Unsere Aktivitäten – hier ein Auszug von der  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Wanderung am Lech, Eindrücke von Wien und der schönen Stadt Ellwangen –waren 

überwiegend durch prächtiges Wetter unterstützt, so als sollte das ein Ausgleich sein für 

die vergangenen 2 Jahre. 

 

Es tat einfach gut, wieder gemeinsam schöne Stunden zu erleben, etwas Neues zu sehen 

und die Gemeinschaft zu pflegen. Daher versprochen: wir haben uns auch wieder 

Gedanken gemacht, welche Ziele wir nächstes Jahr angehen werden. Eines mussten wir zu 

unserem Bedauern aber leider feststellen: der Ansturm auf unsere Angebote hat deutlich 

nachgelassen. Das ist mit ein Grund, weshalb wir auf eine Mehrtagesfahrt zunächst 

verzichten wollen, da es immer schwieriger wird, die erforderliche Anzahl für eine 

Gruppenreise zusammen zu bekommen. Was allerdings die Tagesfahrten betrifft, so 

werden wir sicher wieder genügend Auswahlmöglichkeiten für Sie zusammenstellen; 

vielleicht gefallen Ihnen ja auch alle angedachten Ziele. 

 

Zunächst hoffen wir jedoch noch auf einen schönen Herbst. Vielleicht kann die 

Weihnachtsfahrt ja dieses Jahr stattfinden und vielleicht gibt es ja heuer wieder eine 

einigermaßen normale Adventszeit. Das wünschen wir Ihnen von Herzen! 
 

Ihr 

Seniorenbeirat Telekom Augsburg 

Isolde Geiß, Sprecherin 

 
 
 

Wanderung am Lech Eindrücke von Wien Ellwangen 
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Ständige Treffpunkte:  
 

◼Computerfreunde: Das Treffen der Computerfreunde findet wegen Corona vorerst nicht statt. 
 
◼Stammtisch in Nördlingen:  
Treffpunkt ist jeweils der erste Donnerstag im Monat um 16.00 Uhr im Cafe Altreuter  
in Nördlingen. Info Heinz Hubel 09081 919 
 
◼Ruheständler treffen in Aichach: An jedem letzten Freitag im Monat treffen sich Kollegen des 
Raumes Aichach um 9.30 Uhr in der TSV-Gaststätte in Aichach zu einem  
Weißwurst-Essen. Weitere Teilnehmer sind willkommen. 
 
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass die Teilnahme an unseren Veranstaltungen auf eigene 
Gefahr erfolgt. 
     

      

Hinweis in eigener Sache 
Falls Sie eine E-Mail-Adresse besitzen, dann teilen Sie uns diese bitte mit. Sollten Sie zukünftig generell 
auf unsere Infos verzichten, erbitten wir Ihre fernmündliche oder schriftliche Nachricht per email mit dem 
Hinweis "ab sofort keine Infopost mehr" (Kontaktdaten siehe "Impressum").  Wenn Sie ehemalige 
Angehörige des FA bzw. der Telekom Augsburg kennen, die keine Infos bekommen und diese gern 
erhalten würden, weisen Sie bitte auf die Meldemöglichkeit bei uns hin! 
Die Senioren-Post  bzw. den Info-Brief erhalten alle interessierten Versorgungsempfänger der  
ehemaligen Telekom-NL Augsburg und die Bezirksverwaltung des Betreuungswerks München.  
Druckauflage dieser Ausgabe: ca.400 Stück. Per eMail werden 507 Stück versandt. 
 

 
Die nächste Ausgabe der Senioren-Post erscheint voraussichtlich im Frühjahr 2023. 
 

Bitte beachten Sie auch unsere durch SEPA veränderte Konto-Nr. (siehe Impressum). 
Falls Sie für unsere ganz spezielle Seniorenarbeit spenden wollen, nehmen wir gern bevorzugt 
Ihre persönliche Barspende an. Sie können dann die Zweckverwendung Ihrer Spende selbst 
bestimmen. Allerdings ist dann eine Spendenbescheinigung nicht möglich. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

In eigener Sache 

Impressum: 

 
Herausgeber und verantwortlich für den 
Inhalt: 
Betreuungswerk Post Postbank Telekom 
Seniorenbeirat Telekom Augsburg  

Sprecherin: Isolde Geiß,  
                     Puccinistr, 2 

        86199 Augsburg 
Email: Horst.Settgast@t-online.de 
 
Homepage: 
https://www.bew-telekom-augsburg.de/ 
 
 

Kontoverbindung: 
Betreuungswerk Post Postbank Telekom 
IBAN: DE57 7001 0080 0251 8648 07 
BIC (SWIFT) PBNKDEFF 
 
 

 

Mitglieder des Seniorenbeirates 
Isolde Geiß   0821/9 89 99 

Rosemarie Prestel 
Wolfgang Reinhard  0821/9 37 99 
Christine Schick  
Horst Settgast   0821/5 67 22 62 
Heinz Hubel   09081/91 91 
Ortwin Stegherr   0821/709450 
 
Ehrenmitglieder: 
Werner Haibel     08205/60 1901 
Johann Kraus  
Betty Ludl    

mailto:Horst.Settgast@t-online.de
https://www.bew-telekom-augsburg.de/
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  Reisen  ☺  Ausflüge  ☺  Wanderungen  ☺  Veranstaltung  

 
 

Wanderung am Lech am 11.10.2022 
 

Aufgrund reger Nachfragen möchten wir die am 01.Juni 2022 durchgeführte 
Wanderung wiederholen. 
 
Treffpunkt ist wieder das John-Farmer-Restaurant an der Afra-Brücke in Hochzoll 
(Haltestelle der Linie 6) am 11.10.22 um 10.00. Uhr. 
 
Im gemütlichen Tempo geht es auf dem urwüchsigen Weg entlang dem Lech bis 
zur neuen Floßlände an der Lechhauser Ulrichs-Brücke (Haltestelle Linie 1). 
Während der Wanderung erklärt Herr Settgast die jeweils vorhandenen Bauwerke 
wie Afra-Brücke, Eisenbahnwehr, Eiserner Steg, Anto-Fugger-Brücke, Flößer-
Denkmal  in der Schiller-Schule und Neuburger Str. sowie die Bedeutung der 
Flößerei auf dem Lech und der Wertach bis 1914 für Augsburg und auch die 
Namensgebung unserer Stadt. 
In dem neuen Lokal Floßlände, das architektonisch und landschaftlich ein 
absolutes Kleinod ist, werden wir dann einkehren. Die leckeren Speisen und der 
freundliche Service werden allgemein gelobt. Lassen Sie sich einfach 
überraschen und genießen Sie etwa drei Stunden in einer angenehmen 
Atmosphäre. 
 

 
 
Der Seniorenbeirat Telekom Augsburg freut sich auf Ihre rege Teilnahme. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei schlechtem Wetter fällt die Wanderung 
ersatzlos aus. Deshalb kann am Vortag der Wanderung über den 
Anrufbeantworter von Herrn Settgast (0821-5672262) die entsprechende Nachricht 
abgehört werden. 
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Reisen  ☺  Ausflüge  ☺  Wanderungen  ☺  Veranstaltungen 

 

Hinweise für unsere Tagesfahrten: 

Es gelten jeweils die am Fahrtag gültigen Corona-Regeln.  

Die Bezahlung des Fahrpreises per Überweisung hat sich bewährt. Wir bitten daher weiter darum, die 

jeweils ausgewiesenen Kosten bis spätestens 3 Tage vor der jeweiligen Tagesfahrt auf das Konto von 

Isolde Geiß, IBAN DE51 7209 0900 8176 9306 03 zu überweisen mit dem Zusatz … (Name des Zieles). 

Für spontane Teilnahmen an der Fahrt ist selbstverständlich ausnahmsweise auch eine Barzahlung 

möglich. 

 

Fahrt nach Regensburg und Abensberg 

Mittwoch, 07. Dezember  2022 

Wir wollen einen neuen Versuch wagen, den Christkindelsmarkt in 

Abensberg zu besuchen und hoffen, dass er dieses Jahr stattfinden kann. 

Vorher geht es allerdings nach Regensburg. Regensburg, Weltkulturerbe und die viertgrößte Stadt 

Bayerns kann auf eine 2000-jährige Geschichte zurückblicken. Wie in Augsburg spielten auch hier die 

Römer ursprünglich eine große Rolle. Heute bestimmen die romanische und gotische Architektur des 

Mittelalters das Gesicht der Altstadt. Bekannt ist die Stadt für die steinerne Brücke – ebenfalls aus dem 

Mittelalter, die zum Vorbild für viele weitere Brückenbauten wurde. Einen Überblick 

über diese wunderschöne Stadt, die im Advent noch einmal ein besonderes Flair 

entwickelt, bringt uns eine Stadtführung. Nach einer ausgiebigen Mittagspause geht es 

dann weiter nach Abensberg. Dort ist genügend Zeit, die Stadt im vorweihnachtlichen 

Glanz zu erleben, den einen oder anderen Glühwein zu trinken, bevor es um 17.00 Uhr 

wieder nach Hause geht. 

Termin: Mittwoch, 07. Dezember 2022 

Abfahrt: 8.00 Uhr mit Egenberger-Bus ab Plärrergelände 

Rückkunft: ca. 19.00 Uhr 

Preis:  30.00 € 

Anmeldung: per Mail / Internet oder telefonisch bis spätestens 28. Oktober bei Ortwin Stegherr 

                            oder Isolde Geiß, Tel. 0821/9 89 99 

Organisation: Ortwin Stegherr, Tel. 0821/70 94 50 

Diese Fahrt wird traditionsgemäß wieder in Kooperation mit ver.di durchgeführt. Für die Anmeldung 

gilt daher für alle ver.di-Mitglieder ein eigener Anmeldetermin!  

Montag, der 31.Oktober 2022 

von 10.00 – 12.00 Uhr  

im Gewerkschaftshaus Am Katzenstadel 34, Augsburg 
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Reisen  ☺  Ausflüge  ☺  Wanderungen  ☺  Veranstaltung 

 

 
Ehemalige Baubezirksmitarbeiter erinnern sich an längst 

vergangene Zeiten 
 

Treffen der ehemaligen „Postler“ ist eine langjährige Tradition 
 

Von Peter Heider 

 
Landkreis Ausgburg/Wertingen. Lang lang ist es her, das in Wertingen ein Fernmeldebau-
bezirk beheimatet war. Längst vergangen, aber nicht vergessen. Somit treffen sich die ehe-
maligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, des damals noch in den Händen der Deutschen Post 
befindlichen Fernmeldebaubezirkes 28 jedes Jahr einmal im Vereinsheim des SV Roggden zu 
einem Wiedersehen. Der Fernmeldebaubezirk wurde im Jahre 1994 aufgelöst. Nach nun 
zwangsbedingter Pandemiepause haben Helmut Wirth und Georg Krakowka ihre ehemaligen 
Kolleginnen und Kollegen, die aus den Landkreisen Wertingen, Dillingen, Donauwörth und 
Augsburg in Wertingen einst ihre Arbeitsstelle hatten wieder zu einem Treffen 
„zusammengetrommelt“ und die Begeisterung bei den „Ehemaligen“ für ein erneutes Bei-
sammensein fand großen Zuspruch. „Leider weilen einige Kolleginnen und Kollegen, die in den 
vergangenen Jahren verstorben nicht mehr unter uns“, bedauerte Wirth. Der damalige 
Bezirksbauführer Alois Pfaffenzeller betonte, dass man nach einer dreijährigen Pause wieder in 
geselliger und gemütlicher Runde treffen konnte. Erinnerungen an längst vergangene 
Arbeitszeiten, mit Anekdoten gewürzt wurden wieder von munteren Erzählungen begleitet. 
Heuer konnte die „Gruppe “ das beliebte Treffen zum 28. Mal im Sportheim des SV Roggden 
auszurichten. „Organisator Helmut Wirth und seine rechte Hand Georg „Jockl“ Krakowka“, 
scheuen seit Jahren weder Mühe noch Arbeit, um fast jedes Jahr das Treffen bis ins kleinste 
Detail zu organisieren. Bei Kaffee und Kuchen, kühlen Getränken und knusprigen Grillhähnchen 
war für das leibliche Wohl aller Anwesenden bestens gesorgt, alle waren sich letztlich 
gutgelaunt einig, im kommenden Jahr treffen wir uns wieder.   
 

 
Bildunterschrift: 
Es gibt immer wieder viel zu erzählen und Erinnerungen werden wieder wach, wenn sich das 
ehemalige Team des damaligen Wertinger Fernmeldebaubezirks 28 in Roggden trifft. 

Foto: Peter Heider  
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Reisen  ☺  Ausflüge  ☺  Wanderungen  ☺  Veranstaltung 

 

 

Wien – ein Rückblick 

Wien und sein einzigartiges Flair – man muss selbst dort gewesen sein, um zu erleben, was 

diesen ausmacht. 

Auf dem Gipfel des Wendelsteins im Herbst des Jahres 2019 reifte der Gedanke an eine 

mehrtägige Fahrt ins schöne Wien. Es sollte mehr als 2 Jahre dauern, bis dieser in die Tat 

umgesetzt werden konnte. Nach Absage der Reise im Frühjahr 2020 sowie der geplanten Fahrt 

im Jahr 2021 war es eine wahre Zitterpartie, für Wien eine Gruppe zusammen zu bekommen. 

Mit dem kläglichen Rest von 24 Mitreisenden fuhren wir letztendlich 

am 16. Mai 2022 los und erlebten traumhafte Tage – sowohl was 

das Wetter als auch das Programm betraf. 

Bereits auf dem Weg erlebten wir das erste Highlight – Kloster Melk. 

Nach einer ausgiebigen Mittagspause konnten wir das 

Klostermuseum bei einer Führung näher kennenlernen. Die 

anschließende Schifffahrt durch das romantische Donautal von Melk 

bis Spitz stimmte uns dann auf die folgenden Tage ein – der kurze 

Regenschauer bei der Ankunft konnte die Stimmung auch nicht 

trüben. 

Unser Hotel – das Hotel Kolping Zentral – ist, wie der Name schon 

sagt, wirklich sehr zentral gelegen. Nach dem Einchecken und einer kurzen Verschnaufpause 

wurde bereits die nähere Umgebung erkundet. Der wenige Meter entfernt gelegene Naschmarkt 

war an diesem Abend das Ziel, an dem nahezu alle aus der Gruppe den Tag bei gutem Essen 

und Getränken ausklingen ließen.  

Gut ausgeruht trafen wir uns am zweiten Tag mit unserer Stadtführerin. Bei einer ausgiebigen 

Stadtrundfahrt lernten wir Wien schon einmal näher kennen. Opulente Pracht, herrliche Gärten 

und einen unvergleichlich schönen Blick über Wien bietet die auf einer Anhöhe gelegene 

Schlossanlage des Belvedere. Dort war auch unser erster Stopp. Ab 1894 war es das Domizil 

des Thronfolgers Franz Ferdinand und stand nach seiner Ermordung 1914 in Sarajevo leer. 

Was bei einer Stadtrundfahrt in Wien keinesfalls fehlen sollte, 

ist ein Halt am Kunsthaus Wien. Dieses von Friedensreich 

Hundertwasser geplante Haus ist ein „Bollwerk gegen eine 

falsche Ordnung der geraden Linie“. Neben dem Museum gibt 

es auch das von ihm gestaltete „Hundertwasser-Haus“, bei 

dem es sich um einen Gemeindebau mit 50 Wohnungen mit 

bezahlbaren Mieten handelt. Ach ja, apropos Mieten: wussten 

Sie, dass die Durchschnittsmiete in Wien bei 5,-- € pro 

Quadratmeter liegt? Mit ca. 7,- € pro Quadratmeter liegen die 

Preise im Hundertwasser-Haus nur wenig darüber. Unser erster Eindruck von der Stadt endete 
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gegen Mittag an der Staatsoper Wien. Von hier aus war es auch nicht weit zu unserem Hotel 

und wir konnten nach einer entsprechenden Mittagspause den Nachmittag individuell gestalten 

– oder auch Kraft sammeln für den Abend, den wir in geselliger Runde im Heurigenlokal 

Zwölfapostelkeller verbrachten. 

Auch der nächste Tag gehörte der Stadt Wien. Schloss 

Schönbrunn, die Sommerresidenz der Habsburger mit 

ihrer barocken Parklandschaft und dem ältesten Tiergarten 

der Welt ist eines der bedeutendsten Kulturdenkmäler des 

Landes. Von den 1440 Räumen des Schlosses können 40 

davon besichtigt werden. Im Rahmen einer Führung stand 

diese Besichtigung am Beginn des dritten Tages. 

Anschließend blieb noch genügend Zeit für die Erkundung 

des Parks, was mit einer kleinen Bahn problemlos möglich 

war. Nach einer Mittagspause gehörte der Rest des Tages 

der Wiener Altstadt. Hofburg, Spanische Hofreitschule, 

Pestsäule in der Kärntner Straße,  die romantischen 

Gassen, der Stephansdom. Hier endete der offizielle 

Rundgang. Nach einer entsprechenden Stärkung in einem 

der vielen umliegenden Cafés sah man jedoch den einen 

oder die andere die Innenstadt weiter auf eigene Faust 

erkunden. 

 

Tag 4 gehörte einem Ausflug in den Wienerwald. Durch das romantische Helenental fuhren wir 

zum Zisterzienserstift Heiligenkreuz. 

Beeindruckend der Kreuzgang und die 

Stiftskirche. Unser eigentliches Ziel aber war die 

Kurstadt Baden. Ein Rundgang brachte uns die 

Geschichte dieser Stadt, in der auch Beethoven 

lange Zeit gelebt hat und angeblich seine 

berühmte 9. Symphonie geschrieben hat, näher. 

Die Mittagspause nutzten viele, den Ort sowie 

den anschließenden Kurpark auf eigene Faust 

zu durchstreifen. Krönender Abschluss des 

Tages war auf der Rückfahrt nach Wien noch 

ein Spaziergang über den Zentralfriedhof. 

Erinnerungen wurden wach an all die Talente der Vergangenheit, die unsere Geschichte und 

Kultur geprägt haben. 

Wie schnell doch 5 Tage vergehen! Nachdem alle noch einmal ausgiebig die Gelegenheit 

genutzt haben, sich ins Wiener Nachtleben zu stürzen ging es am Tag 5 schon wieder zurück 

Richtung Heimat. Bei unserer letzten gemeinsamen Pause in der Gaststätte Kreuzhof nahe der 

Eschenrieder Spange waren sich alle einig: es war eine rundum gelungene Reise, nicht zuletzt 

durch eine außerordentlich kompetente Reiseleiterin, die uns insgesamt 3 Tage lang begleitete 

und in ihrer erfrischenden Art nie Langeweile aufkommen ließ. Dank aber auch allen 

Mitreisenden für Disziplin und Pünktlichkeit und vor allem für das harmonische Miteinander! 
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Nachruf Helmut Bauer 
 
 Am 25.08.2022 ist nach schwerer Krankheit unser Kollege Helmut Bauer 
kurz vor seinem 73. Geburtstag verstorben. 
 
Nach einer Ausbildung im Elektrohandwerk verschlug es Helmut Bauer zum 
damaligen Fernmeldeamt Augsburg, wo er die Laufbahn des mittleren 
technischen Dienstes einschlug. Stationen seiner beruflichen Laufbahn waren 
der Fernkabelbau und anschließend die Fernsprechentstörungsstelle. Im Jahr 
1982 wurde Helmut Bauer in den Personalrat des damaligen 
Fernmeldeamtes Augsburg gewählt. Seitdem gehörte sein berufliches Leben 
dem Engagement für seine Kolleginnen und Kollegen, sowohl im 

Bezirkspersonalrat als auch später als Betriebsrat nach der Neuorganisation des 
Fernmeldewesens. Helmut Bauer hat die Gewerkschafts-arbeit in Augsburg sehr geprägt. Er 
war langjähriger Vorsitzender des Bezirksfach-bereiches Augsburg. Außerdem gehörte er der 
Ortsverwaltung Augsburg an. 
 
Seit Beginn seines Ruhestandes hat er sich im Betriebsgruppenvorstand der ver.di Senioren  
engagiert, war im Seniorenausschuss des DGB vertreten und hat sich um die Kommunikation 
gekümmert.  
 
Wir werden Helmut stets als glühenden Gewerkschafter, zuverlässigen Kollegen und vor allem 
als Freund für immer in Erinnerung behalten. 
 

 
Einladung 

  

Hallo Freunde vom ehemaligen FeVBz 2+3 

  

Es ist wieder mal soweit. Hier die Einladung zu unserem jährlichen Treffen. Wir 
treffen uns am Donnerstag, den 17. November 2022 um 18:30 Uhr in der 
Gaststätte "Alte Schmiede" Lützowstr. 30, 86167 Augsburg-Lechhausen. Zu 
erreichen mit der Buslinie 22 Haltestell Fraunhoferstr. Parken in den umliegenden 
Straßen möglich. Wenn Ihr wieder zahlreich erscheint, würde ich mich auf einen 
sicher unterhaltsamen Abend sehr freuen. Vielleicht kennt Ihr noch interessierte 
Kollegen/innen, dann bringt sie doch einfach mit. Für leckere Speisen und 
Getränke sorgt unsere Wirtin. Sollte jemand verhindert sein, wäre es nicht 
schlecht, wenn er mir Bescheid geben würde. 
Also auf ein baldiges Wiedersehen. 
  

Bitte die dann geltenden CORONA Regeln beachten. 

  

Euer Klaus 

. 
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Blick über den Zaun – Aktivitäten der BeG ver.di-Senioren Telekom 

 

Weinfest  

Auch dieses Jahr soll wieder ein Weinfest stattfinden, Ort und 
Termin stehen allerdings noch nicht fest. Hierzu ergeht eine 
eigene Einladung. 

 

Schafkopfen:           

Es wird diesmal kein Turnier geben. Man trifft sich einfach ganz zwanglos zum 
Schafkopfen. Das Treffen wird von Klaus Holzheimer organisiert. Interessenten 
merken sich bitte vor: 

Mittwoch, 09. November  
um 14.00 Uhr in der Waldgaststätte Victoria Ilsungstr 15 (bei der Sportanlage 
Süd). Parkmöglichkeiten sind vorhanden. 

 

Weihnachtsfahrt  
nach Regensburg – Anmeldeinformation für ver.di-Mitglieder: 

Montag, 31.10.22 
Zwischen 10.00 und 12.00 Uhr 

Im Haus ver.di, Augsburg, Am Katzenstadel 34   

 

Die Fahrtkosten für ver.di-Mitglieder mit dem jeweiligen 
Partner werden von der BeG Senioren übernommen. Da die 
Fahrt im vergangenen Jahr nicht stattfand, alle Angemeldeten 
aber den Unkostenbeitrag in Höhe von 4,- € pro Person stehen ließen, entfällt er 
diesmal bei der Anmeldung. Wir bitten trotzdem um persönliches Erscheinen, da 
wir bei dieser Gelegenheit unsere ver.di-Kalender verteilen wollen. 

 

Tag der Senioren 2022 

2. November, 14.00 Uhr 

Der Seniorentag 2022 hat die „Zukunft der Rente“ zum Thema und findet im Vortragssaal 

der Stadtwerke Augsburg statt (Eingang Kundencenter), 86152 Augsburg, Hoher Weg 1. 

VGA-Straßenbahnlinie 2, Haltestelle Dom/Stadtwerke. 
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Herbstliches 

 

Nebel hüllt das Land nun ein, 

bedeckt es still mit Frieden. 

Vorbei ist goldner Sonnenschein, 

vom Sommer wird geschieden. 

 

Buntes Laub wirbelt durch die Luft, 

bedeckt dann still die Erde. 

Und aus dem Boden steigt ein Duft, 

daß Herbst es jetzt wohl werde. 

 

Horst Settgast, 1971 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
   
   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

    
 

   In stillem Gedenken 
                                 
 

Rössler Heinz April 22 

Haslinger Hans-Günther 21.04.22 

Zinoni Karl 29.04.22 

Plöckl Konrad 24.05.22 

Ring Ottmar 10.06.22 

Schraff Johann 13.06.22 

Knoch Erhard 14.06.22 

Steiner Othmar 15.06.22 

Debler Johann 31.07.22 

Lindermeir Georg 29.07.22 

Knauer Konrad 25.08.22 

Bauer Helmut 25.08.22 

 
 
 
 
Wir gedenken auch der Kolleginnen und Kollegen, deren Ableben uns 
nicht mitgeteilt wurde. 
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Ausblicke 
 

Auch für das kommende Jahr haben wir schon Überlegungen 
angestellt. Ob diese umsetzbar sind, hängt natürlichen von den 
Umständen ab. 
So könnten wir uns im Frühjahr eine Stadtführung in unserer 
Nachbarstadt Friedberg mit Einkehr im Altstadt-Café vorstellen 

 
 

 
 
Als Tagesfahrten sind in der Erwägung: 
In der Woche nach Ostern: eine Osterbrunnenfahrt 
 
 
 

 
 
 
 
Einen Tag in Donauwörth mit Stadtführung und Führung im 
Käthe-Kruse-Museum 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eine Fahrt an den Chiemsee – Fraueninsel                     Eine Fahrt nach Mindelheim 
 
 
 
Der Seniorenbeirat Telekom Augsburg wünscht Ihnen und Ihren Familien eine geruhsame 
Adventszeit und freut sich auf ein gesundes Wiedersehen im kommenden Jahr! 

 
 


